
Der Mensch ist im „Anthropozän“ zur geologischen Kraft gewor-
den, die wesentliche Komponenten im System Erde verändert. Der 
zivilisatorische Druck auf die Ozeane ist besonders groß und viel-
fältig: Durch die Treibhausgasemissionen werden die Weltmeere 
erwärmt, erhöht und versauert. Durch den Eintrag von Nähr- und 
Reststoffen werden die Ozeane sauerstoffärmer und vermüllt. Weil 
das Meer sehr groß ist, sind diese Veränderungen nur allmählich 
erkennbar, dafür aber umso schwerer wieder umzukehren oder gar 
zu heilen. 
 Der Vortrag wird die Entwicklung der Ozeane im Zusammenspiel 
mit dem Klimasystem beleuchten, Projektionen für das 3. Jahrtau-
send umreißen und skizzieren, wie sich das Menschheitserbe Meer 
durch verantwortungsvolles Handeln noch bewahren ließe.
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